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Bereits zum 10. Mal verlost die Gföhler Wirtschaft am Jahresende im Rahmen der 
Gföhler Einkaufskarte einen KIA-Kleinwagen – heuer einen KIA Rio im Wert von rd. 
13.000 Euro. Wer in Gföhl kauft, kann doppelt gewinnen!

Am 28. Mai fand ein Vortrag von Ing. Rainer Richter zum Thema „Wohnen im Alter“ 
im Rahmen des Projekts Stadtkernbelebung statt. KR Ernst Zierlinger, Bgm. Ludmilla 
Etzenberger, NR Bgm. Angela Fichtinger und Josef Wallenberger dankten dem Refe-
renten für die interessanten Ausführungen.

Symbolfoto
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Leider nicht selbstverständlich 
ist die gute Zusammenarbeit 
von Gemeinde und Wirt-
schaft. Dass das Verhältnis in 
unserer Stadt nunmehr als 
sehr gut bezeichnet werden 
kann, ist zu einem Großteil 
Verdienst unserer Frau Bür-
germeister. Dafür möchte ich 
mich an dieser Stelle ganz be-
sonders bedanken.
Wir wollen uns in Zukunft 
gemeinsam darum bemühen, 
die Leerflächen in unserer 
Stadt wieder mit Leben zu er-
füllen, ein Vorhaben, das ohne 
Zweifel nicht ganz einfach ist. 
Aber nur so ist es auch auf 
Sicht möglich, unserer Jugend 

Arbeitsplätze „vor der Haus-
tür“ anbieten zu können. Und 
wirklich funktionieren kann 
das Ganze nur, wenn ein jeder 
von uns das Seinige dazu bei-
trägt. Auch Sie können ganz 
wesentlich dazu beitragen. 
Nämlich durch Einkäufe vor 
Ort. Schauen Sie bitte zuerst, 
ob Sie die gewünschte Ware 
auch bei uns bekommen und 
kaufen Sie im Ort. Wir bemü-
hen uns und versuchen nicht 
nur preislich fair zu handeln, 
sondern garantieren auch per-
sönliche Beratung und für den 
Fall des Falles Service. 
Vielleicht ermöglichen es ja 
gerade Sie, durch Ihre Ein-

käufe vor Ort, dass viele Ju-
gendliche nicht weiß Gott 
wohin zur Arbeit auspendeln 
müssen. Und dass die Ausbil-
dung vor Ort ausgezeichnet 
ist, beweisen Titel unserer 
Lehrlinge bei Welt-, Staats- 
und Landesmeisterschaften. 
Danke für Ihre Unterstützung. 

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Wir blicken auf ein herausfor-
derndes und ereignisreiches 
1. Halbjahr 2015 zurück. In den 
nächsten Monaten haben wir 
noch viel vor, nutzen wir den 
Sommer zur Erholung und 
um Kraft zu tanken.
Politik auf Gemeindeebene 
wird immer wichtiger, weil sie 
am nächsten bei den Bedürf-
nissen und Anliegen der Men-
schen ist. Unsere Motivation 
liegt darin, die gemeinsame Zu-
kunft aktiv in die Hand zu neh-
men und verantwortungsvoll 
zu gestalten, Lebensqualität im 
Ort zu schaffen und dadurch 
die Abwanderung verhindern. 
Die soziale Dimension wird ei-
nen wesentlichen Schwerpunkt 
bilden, wie Kinderbetreuung, 

Älter werden vor Ort, sowie 
das Miteinander von Jung und 
Alt. Nun setzen wir mit neuer 
Strategie auf die Stadtkern-
belebung, d.h. ganz bewusst 
Maßnahmen und Aktivitäten 
erarbeiten, um Raum für Woh-
nen, Arbeiten, Einkaufen, Er-
holung – also Raum für Bedürf-
nisse des Alltags im Zentrum zu 
schaffen.
Lebensqualität und Sicherheit 
in der Gemeinde, gemeinsam 
etwas bewegen! Ehrenamt-
liche Mitarbeit in Form einer 
Zeitspende beim Roten Kreuz, 
bei der Feuerwehr oder in ei-
nem Verein ist für die Gemein-
schaft unbezahlbar und dafür 
ein herzliches Danke!
Sicherheit und Wartung ist 
eine Verantwortungs- und Haf-
tungsfrage nicht nur bei Spiel-

geräten, sondern auch beim 
Baumbestand. Im Bereich der 
Neuen Mittelschule wurden 
nach den Eisschäden Baum-
begutachtungen durchgeführt 
und in den Ferien wird die 
notwendige Baumpflege und 
Rodung des Altbaumbestandes 
erfolgen.
Abschließend gratuliere ich zu 
den bestandenen Prüfungen,  
wünsche allen noch einen er-
holsamen Urlaub, schöne Fe-
rien und jenen, die ins Schul- 
und Berufsleben einsteigen, 
einen guten Start. Viel Freude 
mit dieser Lektüre! 

Ihr
Komm.Rat Ernst Zierlinger
Obmann Gföhler Wirtschaft 
Aktiv

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
der Stadtgemeinde Gföhl
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DR. OLIVER STEINWENDTNER
Ästhetische Zahnheilkunde 

Oralchirurgie
 Implantate klassisch & minimalinvasiv

Weiße Implantate - stabil schön biologisch
 Prothesen - Brücken - Vollkeramische Restaurationen 

Parodontologie & schonende Mundhygiene  
 LASER-Zahnmedizin

LASER-Bleaching (effiziente Zahnaufhellung)
Digitales Röntgen & ComputerTomographie - CT

Wohlfühl-Zahnbehandlung mit MAGIC AIR (Lachgas)
spezielle Kindersprechstunde

Kieferorthopädie
Erdgeschoß und behindertengerechter Zugang

Mo:  08:00-12:00 und 14:00-18:00
Di:   08:00-12:00 
Mi:  nach Vereinbarung
Do:  08:00-12:00 und 14:00-19:00
Fr:   08:00-13:00 

Dr. Oliver Steinwendtner
Zahn-, Mund-, Kieferheilkunde und Implantologie 

Sparkassenstrasse 3, 3542 Gföhl
Tel: 02716 /  6380

ALLE KASSEN

Damit das auch so bleibt, ha-
ben Gemeinde und Wirtschaft 
einen Pakt geschlossen. Ver-
treterInnen der Stadt wollen in 
den nächsten Jahren gemein-
sam und abgestimmt auf die 
sich wandelnden Bedürfnisse 
der Menschen an der Innen-
stadtentwicklung arbeiten. 
Denn lebendige Ortskerne 
bedeuten Lebensqualität und 
sind wichtiger Standortfak-
tor bei der Suche nach einem 
Wohn- oder Wirtschaftsstand-
ort. 
Herausforderungen, aber 
auch Chancen stellt hierbei 
der wachsende Anteil der älte-
ren Bevölkerungsgruppe 50+ 
sowie der Singles und kinder-
losen Lebensgemeinschaften 
dar. Erlebnisorientierung an 
zentralen innerörtlichen Kon-
taktstellen, Bedarf an leistba-

ren, kleinen und oft auch be-
treubaren Wohnformen sowie 
eingeschränkte Mobilität sind 
Kennzeichen dieser Bevölke-
rungsgruppen.

Wohnen für Jung und Alt. 
Im Mittelpunkt stehen die 
Menschen.
Leben und Wohnen im 
Ortszentrum birgt eine Menge 
Vorteile – für Bürger, Ge-
schäftsleute, aber auch für 
die gesamte Siedlungsent-
wicklung. Daher möchten sich 
Gemeinde und Wirtschaft die-
sem Bereich künftig intensiv 
widmen. 
Im Fokus stehen der Erhalt 
und die Schaffung einer fami-
lien- wie kinderfreundlichen, 
senioren- wie behinderten-
gerechten Wohnstruktur und 
Wohnqualität, die dazu bei-

tragen, dass sich die Bürger in 
der Gemeinde wohl fühlen.

Von einander lernen.
Die Gemeinde will von an-
deren lernen und für ihren 
Standort die besten Lösungen 
finden. Besonders spannende 
Informationen gab es im Rah-
men einer Infoveranstaltung, 
organisiert von der Initiative 
„Wohnen im Waldviertel“. 

Der deutsche Fachexperte 
Ing. Rainer Richter referierte 
am 28. Mai 2015 zum Thema 
„Altern lebenswert gestalten 
– sicher und selbstbestimmt 
wohnen in sächsischen Woh-
nungsgenossenschaften“.
In Anlehnung an dieses Pro-
jekt sollen in der Gföhler In-
nenstadt unter anderem al-
tersgerechte und bequeme 
Wohnungen entstehen. 

NEUE WOHNRÄUME IM ZENTRUM
Die Gföhler Innenstadt als Herz der Gemeinde soll für Jung und Alt noch mehr pulsieren. Entvölkerung und 
Verödung der Stadt- und Ortskerne? Keine Spur davon in Gföhl. Die Stadt hat im Zentrum einiges zu bieten.

Bei der Diskussionsrunde im Anschluss an den Vortrag konnten 
sich die Teilnehmer noch intensiv austauschen.

Die 30 neuen Stellplätze (2/3 
Dauerparkplätze, 1/3 Kurz-
parkzone, 1 Behindertenpark-
platz) werden gut angenom-
men und sind für die heimi-
sche Wirtschaft vor allem im 
Bereich des Körnermarktes 
von großer Bedeutung.
Für die Bepflanzung der Grün-
flächen wurde die Baumschule 
Pernerstorfer beauftragt, die 
Beleuchtung erfolgt von der 
Firma Elektro Zierlinger. Die 

Firma Waldviertler Rindenpro-
dukte, Ing. Ludwig Schulz, 
spendete dankenswerter-
weise den erforderlichen 
Rindenmulch. Dieses Projekt 
wird auch vom Obmann des 
Gföhler Wirtschaftsbundes KR 
Ernst Zierlinger als sehr gelun-
gen bezeichnet.
Geplant ist noch die Installa-
tion einer Ladestation für Elek-
trofahrzeuge, um die nachhal-
tige Mobilität zu fördern.

PARKPLATZ GUT FREQUENTIERT
Der Parkplatz in der Feldgasse ist nach Fertigstellung 
durch die Fa. Strabag nun seit 5. Juni 2015 verfügbar. 

Gföhler Firmen wirkten aktiv bei der Gestaltung des neuen 
Parkplatzes mit, der ein Anreiz für Kunden ist.
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Die Kremser Straße ist wieder freigegeben.

Kremser Straße
Nach den Kanalarbeiten durch 
die Firma Swietelsky wurde 
die Straßenführung im Bereich 
Postkreuzung bis zur Kreuz-
gasse in bester Zusammenar-
beit mit der Straßenbauabtei-
lung und der Straßenmeisterei 
Gföhl optimiert. Die Ortsdurch-
fahrt von Gföhl im Bereich der 
Kremser Straße konnte am 
9.  Juli nach der endgültigen 
Wiederherstellung der Asphalt-

decke freigegeben werden. 
Die angrenzenden Wirtschafts-
betriebe sind somit wieder 
ohne Beeinträchtigung erreich-
bar. Wir danken allen für das 
Verständnis während der Bau- 
arbeiten.

Kreuzgasse
Die umfangreichen Bauar-
beiten in der Kreuzgasse sind 
abgeschlossen. Die Kreuz-
gasse, die stadteinwärts als 

Einbahn geführt wird, wurde 
nach dem Einbau von Kanal- 
und Wasserleitungen kom-
plett neu asphaltiert. Positive 
Rückmeldungen bestätigen, 
dass durch die Neugestaltung 
der Nebenflächen die Sicher-
heit für Fußgänger verbessert 
wurde und die Fahrbahnfüh-
rung nun eindeutiger zu er-
kennen ist. Unter Einbindung 
der Anrainer projektierte das 
Technische Büro Ing. Wilhelm 

Seidl diesen Straßenzug. Die 
Firma Swietelsky führte in bes-
ter Zusammenarbeit mit den 
Planern und der Gemeinde die 
Arbeiten aus.

Kirchengasse
Auch in der Kirchengasse sind 
die notwendigen Kanal- und 
Wasserarbeiten abgeschlos-
sen. Die verkehrssicherere und 
staubfreie Fahrbahn wird bis 
Schulbeginn hergestellt.

STRASSENZÜGE WIEDER STAUBFREI

Die Kreuzgasse ist fertig. Die Kirchengasse ist noch im Bau.

www.kia.com

Geburtstagsparade in Gföhl
20 Jahre Kia in Ö mit vielen Geburtstagsangeboten!

BIS 
ZU        
PREISVORTEIL2)

IM LEASING AB 

PRO MONAT1)

€4.500,- € 116,-

AB € 13.990,–¹
BEI FINANZIERUNG

AB € 25.790,–
BEI FINANZIERUNG

AB € 14.590,–
BEI FINANZIERUNG

Auto Gruber
Gewerbepark 9 · 3542 Gföhl · Tel.: 02716 766 65 · Fax: 02716 766 65 20
 

CO
2
-Emission: 189-100 g/km, Gesamtverbrauch: 3,8-6,9 l/100km

Symbolfoto. Abbildung enthält Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel Kia Cee´d 1.4 MPI Titan: Kaufpreis  € 13.990,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 4.197,-; kalkulatorischer
Restwert € 5.735,90; km-Leistung p.a.: 10.000; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz 3,99 % p.a.; Effektivzinssatz 5,48 % p.a.; Gesamtkosten € 1.646,44; Gesamtbetrag inkl. Verschiebungszinsen € 15.636,44; 1. Leasingrate inkl.
Verschiebungszinsen und gesetzlicher Vertragsgebühr € 246,37; Folgeraten p.m. € 116,11; gesetzl. Vertragsgebühr: € 97,70; Bearbeitungsgebühr: € 116,58; Erhebungsgebühr € 99,00. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 06|2015. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Angebot gültig bis 30.09.2015. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien und Verbrauchereigenschaft iSd. 1 Abs. 1
Z 1 KSchG vorausgesetzt. 2) Alle Preise sind nicht kartellierte unverbindliche Aktionspreise inkl. aller Abgaben. Berechnungsbeispiel Preisvorteil am Modell Kia Optima. Preisvorteil limitiertes Sondermodell „20 Jahre Edition“ inkl.
kostenlosem Navigationssystem samt Rückfahrkamera, Infinity Sound System und Tempomat inkl. Geschwindigkeitsbegrenzer im Wert von € 1.500,- ,„20 Jahre Bonus“ von € 2.700,– und € 1.000,- Finanzbonus bei Leasing über
Kia Finance. Preisvorteil von bis zu € 5.200,– abhängig vom Modell, max. Preisvorteil Kia cee‘d 1.4 MPI Titan von € 2.400,- „20 Jahre Bonus“ und € 1.000,- Finanzbonus, max. Preisvorteil Kia Sportage 1.7 CRDi „20 Jahre Edition
“ inkl. kostenlosem Navigationssystem samt Rückfahrkamera, Infinity Sound System, flexibler Servolenkung und Regensensor im Wert von € 1.500,– und € 1.500,– „20 Jahre Bonus“ und € 1.500,- Finanzbonus. *) 7 Jahre/150.000km
Werksgarantie.
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In Absprache mit der zustän-
digen Abteilung des Landes 
Niederösterreich wurde die 
Erneuerung der Versorgungs-
leitung von Untermeisling zum 
Zwischenbehälter Litschgra-
ben beschlossen. Die Firma 
Held & Francke hat im Früh-
jahr dieses Jahres mit den Bau-
arbeiten des ersten, ca. 2 km 
langen Teilbereiches mit einer 
Auftragssumme von rund 
€ 500.000 begonnen. 
Die kürzlich notwendigen 
Wassersparmaßnahmen be-
stätigen umso mehr, dass die 
etwa 35 Jahre alte Transport-
leitung mit einer Länge von 
rund 10 Kilometern stufen-
weise erneuert werden muss, 
um die Trinkwasserversor-
gung vor allem mengenmäßig 
langfristig sicher zu stellen. 

Die Brunnen Hohenstein, Un-
termeisling und Seeb liefern 
zwar ausreichend Wasser, die 
Durchflussmenge kann jedoch 
nicht erhöht werden, da die 

damit verbundene Druckstei-
gerung in der bestehenden 
Transportleitung auch die Ge-
fahr von Rohrbrüchen erhö-
hen würde.

TRINKWASSERVERSORGUNG
Der erste Teilbereich der Erneuerung der Transportleitung von Untermeisling 
Richtung Litschgraben wird bis Ende August abgeschlossen.

Baustellenbesichtigung der Grabungsarbeiten für die Trans-
portleitung von Untermeisling zum Zwischenbehälter Litsch-
graben.

Die Straßenbeleuchtung wird 
weiter auf energieeffizientere 
Modelle umgestellt. Der Auf-
trag für die dritte Ausbaustufe 
der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technik wurde an die hei-
mische Firma Elektro Zierlinger 
GmbH vergeben. Mittlerweile 
wurden die Lichtpunkte mit 
einem Auftragswert von rund 
€ 95.000 installiert. Bei dem 

Umbau auf LED werden pro 
Lichtpunkt ca. 50 Watt einge-
spart. 
Mittlerweile ist die Hälfte der 
830 Lichtpunkte im Bereich 
der Stadtgemeinde Gföhl auf 
energiesparende LED-Technik 
umgestellt. Die modernen 
Leuchtmittel schonen künftig 
die Umwelt und auch die Ge-
meindekasse.

LED-TECHNIK WIRD WEITER FORCIERT

Örtliches Raum
ordnungsprogramm:

6. ÄNDERUNG
Bei der nächsten Ände-
rung des Flächenwid-
mungsplans (voraussicht-
lich im Frühjahr 2016) 
ist unter anderem eine 
Überarbeitung der Of-
fenlandflächen geplant. 
Gewünschte Änderungen 
können mit schriftlichem 
Ansuchen am Gemeinde-
amt eingebracht werden.

ZIVILSCHUTZ-
PROBEALARM
Samstag, 3. Oktober, 
zwischen 12 und 12.45 
Uhr. Der Probealarm 
dient der Überprüfung 
des Sirenen-Systems und 
soll der Bevölkerung 
die Bedeutung der Zivil-
schutz-Signale in Erinne-
rung bringen.
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Auch heuer belegen 
Kugler-Lehrlinge wieder 
Spitzenplätze bei 
Landeswettbewerb.

Qualitätsarbeit ist nur mit 
qualifizierten und motivierten 
Mitarbeitern möglich. Das ist 
auch die Voraussetzung, um 
Kundenwünsche bestmög-
lich und erfolgreich umsetzen 
zu können. Ganz wesentlich 
trägt auch ein gutes Betriebs-
klima dazu bei. Das war 2014 
auch ein wichtiger Grund für 
die Verleihung des „Goldenen  
Ankers“. 
Anlässlich der Betriebsfeier, 
dieses Jahr am 25. Juni in 
Dross, wurden verdienstvolle 
Mitarbeiter geehrt. Robert 
Braunsteiner, Meister der Be-
triebsstelle Krems und Lan-
dessieger der Lehrlinge im 
Jahr 1977, wurde nach 41 
erfolgreichen Dienstjahren in 
die Pension verabschiedet. Be-
sondere Glückwünsche zum  

50.  Geburtstag wurden Man-
fred Leitner, dem gewerbe-
rechtlichen Geschäftsführer, 
zuteil.
Ein Höhepunkt der Feier war 
auch die Ehrung der Gold- 
und Bronzemedaillengewinner 
beim diesjährigen Landeslehr-
lingswettbewerb der Installa-
tions- und Gebäudetechniker 
in der LBS Zistersdorf. Gold-
medaillengewinner und somit 
Landessieger wurde Martin 
Burger, den hervorragenden 
3.  Platz belegte Manuel Ehr-
gott, er wurde dafür mit der 
Bronzemedaille belohnt.
„Wir sind stolz, neben dem 
gewerberechtlichen Geschäfts-
führer und Weltmeister Claus  
Weber auch den Landessieger 
sowie den Drittplatzierten be-
schäftigen zu können. Diese 
Form der Ausbildung und Mit-
arbeiterführung ist landesweit 
einzigartig“, freut sich Ge-
schäftsführer Rudolf Simlinger.

EHRUNG VERDIENTER MITARBEITER
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Manuel Ehrgott, Martin Burger mit den errungenen Pokalen 
und Claus Weber (v.li.n.re.). Schuhe Mold

www.mold.at

Filiale Gföhl: Zwettler Straße 17 • 3542 Gföhl • schuhe@mold.at • Tel. 02716/6349
Filiale Krems: Untere Landstraße 12 • 3500 Krems • schuhe@mold.at • Tel. 02732/700 99

www.mold.at

3542 Gföhl • Zwettler Straße 17 • schuhe@mold.at • Tel. 02716/63 49
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Kupon Sommerrabatt 

Sommerrabatt 

!

 jetzt bis zu -16%* sparen.

jetzt bis zu -16%* sparen.

Name:

Adresse:

PLZ:    Ort:

E-Mail:

Handy-Nr.:

Like us on Facebook 
und verdoppeln Sie Ihren Rabatt

/schuhe mold

*  Und so funktioniert´s: Schuhe Mold gewährt Ihnen 
bis 5. September 8% Sommerrabatt. Wenn Sie in  
diesem Zeitraum den „Gefällt mir“-Button auf unserer  
Facebookseite drücken und den untenstehenden  
Kupon vollständig ausfüllen, verdoppeln wir als kleines  
Dankeschön Ihren Rabatt.  Ausgefüllten Kupon bei 
Ihrem Einkauf abgeben.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Das Gut Jaidhof umfasst auf 
rund 12.000 m² historische 
Bauten, wozu das Schloss 
aber nicht gerechnet wird. 
Die GVB hat die Liegenschaft 
2003 übernommen und mit 
der Realisierung des Projektes 
„Gesundheits- und Freizeitgut 
Jaidhof“ mit einem geschätz-
ten Gesamtinvestitionsvolu-
men von rund 20 Millionen 
Euro begonnen. 
Das Gut Jaidhof war Ursprung 
für den Ort Jaidhof, der aus 
den Gebäuden des Gutes 
entstanden ist. Die Gebäude 
repräsentieren die Bedeutung 
von Jaidhof als fast 1.000-jäh-
riges Herrschafts-, Wirtschafts- 
und Verwaltungszentrum des 
Gföhlerwaldes mit seinen 
14 Waldämtern. 
Der gesamte Gutshof wurde 
von Architekt Heinrich von 
Ferstl so umgebaut, wie er 
heute zu sehen ist. Die meis-
ten Gebäude stehen heute 
als wertvolle Architektur des 

19.  Jahrhunderts unter Denk-
malschutz.
Anlässlich eines Besuches hob 
die Gföhler Bürgermeisterin 
Ludmilla Etzenberger die Be-
deutung dieser Renovierungs-
arbeiten für die Wirtschaft der 
gesamten Region hervor, setzt 
doch die GVB bei den Bau-
maßnahmen zu rund 80 Pro-
zent auf die leistungsfähige lo-
kale Wirtschaft, worüber sich 
natürlich nicht zuletzt auch 
der Obmann der Gföhler Wirt-
schaft Aktiv, KommRat Ernst 
Zierlinger, gemeinsam mit sei-
nen Kollegen äußerst erfreut 
zeigte. 
Franz Aschauer, Bürgermeis-
ter von Jaidhof, bedankte sich 

für das Engagement der GVB 
und setzt auf die vielfältigen 
Möglichkeiten, die die neu re-
novierten Gebäude für Jaidhof 
und die gesamte Region mit 
sich bringen. 
Bereits fertig gestellt sind u.a. 
großzügig ausgestattete The-
rapieeinrichtungen für Pferde 
mit Aquatrainer, Vibrations-
platte, Laufband, Infrarotka-
bine, Game Ready und einer 
Schrittmaschine mit Gummi-
mattenboden, zwei Reithallen 
mit schonendem Spezialbo-
den und nicht zuletzt ein mo-
derner Stalltrakt mit aufwen-
dig ausgestatteten Boxen mit 
Paddocks und Kameraüber-
wachung und nicht zuletzt ein 

von den Tierärzten jederzeit 
kostenlos benutzbarer Unter-
suchungsraum. 
Im ehemaligen Wasch- und 
Beamtenhaus wird eine Be-
treuungseinrichtung für Kin-
der und Jugendliche mit acht 
Betreuungsplätzen errichtet. 
Gegenwärtig ist Dr. Guntard 
Gutmann Besitzer des Gutes 
Jaidhof. Er war einige Jahre als 
Vorstand im Erste-Bank-Kon-
zern in Zentral- und Osteuropa 
tätig und betreibt den Umbau 
der betrieblichen Einheiten in 
einen modernen, zukunfts-
weisenden Betrieb und die Sa-
nierung und Verwertung des 
wertvollen historischen Guts-
hofes.

WIRTSCHAFTSFAKTOR GUT JAIDHOF 
Im Jahr 2008 startete die GVB (Gutmann’sche Vermögensverwaltungs- und Beteiligungs-GmbH.) mit der 
Renovierung des Gutes Jaidhof ein sehr ambitioniertes Projekt. 

KommRat Ernst Zierlinger, Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger, Dr. Guntard Gutmann und 
Bürgermeister Franz Aschauer überzeugen sich vom gewaltigen Fortschritt der Arbeiten. 

2008 stellte Dr. Guntard Gut-
mann der regionalen Politik 
und Wirtschaft seine Pläne vor. 

Wir feiern unser 10-jähriges Firmenjubiläum – feiern Sie mit !
Beachten Sie bitte dazu die Hausmesseangebote am 3. + 4. Oktober! 

Fliesen Reiter 3 2015.indd   1 16.07.15   11:55
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Am 1. Mai 2015 unterstützte 
die Geschäftsstelle Lichtenau 
der Waldviertler Sparkasse die 
Gesunde Gemeinde bei der 
Organisation des jährlichen 
Familienwandertages. Am 
Veranstaltungsort in Groß-
reinprechts konnten Bettina 
Noitzmüller und Nicole Lemp 
gemeinsam mit Kolleginnen 

trotz nasser Wetterverhältnisse 
ca. 40 Kinder, aber auch wet-
terfeste Erwachsene begrüßen. 
Mit Schirmen und Regenjacken 
wurden zwei Wanderstrecken 
und einige Spielstationen be-
sucht. Nach der Schatzsuche 
der Sparefrohs und den Statio-
nen der Feuerwehr gab es zum 
Abschluss ein kleines Präsent.

Am 24. Juni 2015 veranstal-
tete die Waldviertler Sparkasse 
Bank AG in den 4. Klassen 
der Volksschule Gföhl zwei 
Schulstunden mit interessan-
ten Themen rund ums Geld- 
leben. 
Die Schüler lernten spiele-
risch den Umgang mit dem 
Taschengeld, die Sicherheits-

merkmale der Euro-Bankno-
ten und vieles mehr. 
Mit einem Spiel und einem 
Wissensquiz verabschiedete 
die Waldviertler Sparkasse die 
Schüler der vierten Klassen 
in ihre wohlverdienten Ferien 
und wünschte ihnen schon 
vorab einen guten Start in die 
weiterführende Schule. 

SPAREFROH-WANDERTAG „FINANCIAL LITERACY“ IN 
DER VOLKSSCHULE GFÖHL

VK € 3,90 VK € 5,90 VK € 10,95
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T RÖD E LMARK T- ANG E BOT E

Vakuumiergerät KaffeevollautomatRasierer Premium-Waschmittel
für Ihren Geschirrspüler

VK € 69,90

TRÖDEL-
MARKT
Sa, 22.8.2015

ab 8 Uhr

• Vakuumierbreite bis 30 cm
• Stärke regulierbar
• Leistung 11 l/Minute
• Schneidevorrichtung
• Marnierfunktion

Salz
1 kg

Klarspüler
500 ml

 Pulver 1,5 kg
(für exakte Dosierung)

• hochwertiges Keramikmahlwerk
• 15 Bar Druck
• Doppeltassenbezug
• Bezug von Heißwasser
• verstellbarer Kaffeeauslauf Al
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VK € 39,90 VK € 399,-

• Netzbetrieb
• 3-fach beweg. Scherkopf
• Präzisionstrimmer
• Betriebszeit ca. 1 Stunde

zierlinger_gfoehl_3_2015.indd   1 02.07.15   11:59
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AUS DER GEMEINDE

Friseur, Fußpflege, Kosmetik

3542 Gföhl
Kremser Straße 1
 02716/8113

Neu: für Sie unterwegs 
mit dem Elektro-Auto!

salon_stastny_3_2015.indd   1 16.07.15   12:40

A B  T R Ö D E L M A R K T ,  2 2 . 8 . 2 01 5 ,  A B V E R K A U F :  
A U F  A L L E  L A G E R N D E N  S O N N E N B R I L L E N  – 3 0 %

Huber_3_2015.indd   1 07.07.15   14:24

Im Gföhler Friedhof wurde im 
vergangenen Winter die erste 
Urnensäule als Muster auf-
gestellt. Im Frühjahr erfolgte 
nun die Bemusterung einer 
Urnenstele. Bei dieser Variante 
werden die Urnen unterirdisch 
in einem Urnenschacht, der 
sich vor der Stele befindet und 
mit einer Platte abgedeckt ist, 

beigesetzt. Die Urnensäule be-
steht aus einzelnen Segmen-
ten, in denen sich die Urnen 
befinden. Je nach Bedarf kön-
nen mehrere dieser Segmente 
übereinander angeordnet 
werden. Im Eingangsbereich 
der Gruppe 8 (neuer Friedhof) 
werden auch Urnenerdgräber 
zur Verfügung gestellt. 

URNENGRABSTELLEN ERWEITERT
Im Friedhof Gföhl wurde eine weitere Bestattungs-
art für Urnen geschaffen.

NEBENFLÄCHEN WERDEN GESTALTET

Der zuständige Wirtschaftshofmitarbeiter für den Friedhof, 
Johann Gerstl, wird nach Sanierung der Friedhofsmauer die 
Gestaltung der Urnenanlage übernehmen. 

Bei der Ortsdurchfahrt Rastbach werden derzeit die Neben-
flächen ab der Liegenschaft Schiller bis zum Ortsende Rich-
tung Reisling von der Straßenmeisterei Gföhl ausgeführt, die 
Gemeinde übernimmt die Materialkosten von rd. € 55.000.

Nach den umfangreichen Kanalbauarbeiten in Neubau wird 
die Ortsdurchfahrt von der Straßenmeisterei Gföhl neu asphal-
tiert. Die Materialkosten für die Nebenflächengestaltung von 
rund € 35.000 werden von der Stadtgemeinde Gföhl getragen.
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ThermoSafe Haustür-Aktion 2015 Elegantes Design, hohe Sicherheit, sehr gute Wärmedämmung

Haustür TopSecur 2015
• baugleich zu Hörmann ThermoSafe Haustüren
• einbruchhemmende RC 2 Sicherheitsausstattung
• hohe Wärmedämmung mit einem  
 UD-Wert von 0,9 W/(m2•K)

RenoMatic 2015
• doppelwandig gedämmte, 42 / 20 mm starke Lamellen für hohe 
 Wärmedämmung, gute Stabilität und angenehme Laufruhe
• ProMatic Antrieb mit moderner BiSecur Funktechnik und   
 zusätzlicher Öffnungshöhe zur Be- und Entlüftung der Garage

H
A

45
47

Hofbauer_Wirtschaftszeitung 9.indd   1 15.07.2015   13:13:53
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Sparkassen Nachwuchstag

16. August 2015, 10.00 - 17.00 Uhr
Fußballplatz Gföhl

Sparkassen Nachwuchstag
In Kooperation mit dem SC Admira Gföhl

• „Spielmobil“
 von 10.00 - 13.00 Uhr
• Hüpfburg
• Torschusswand
• Drehleiter der FF Gföhl
• Gewinnspiel, u.v.m.

SPARKASSEN-EHRENNADEL IN GOLD 
FÜR FRIEDRICH REITER
37 Jahre und fünf 
Monate war Friedrich 
Reiter in der Sparkassen-
gruppe als Funktionär 
tätig. Mit Jänner dieses 
Jahres hat er seine  
Tätigkeit beendet. 

Dir. Franz Denk, Vorsitzender 
der Sparkassenstiftung, wür-
digte in einer sehr persön-
lichen Laudatio im Rahmen 
einer Feier das Wirken des 
bisher längst dienenden Spar-
kassenfunktionärs: „Er war ein 
sehr aktiver Aufsichtsrat und 
wir durften ihn als engagier-
ten und von der Sache über-
zeugten Mitstreiter erleben“, 
so Denk. 
Reiter startete seine Tätigkeit 
1977 als Mitglied im Verwal-
tungsausschuss der damaligen 
Sparkasse des Marktes Gföhl, 
war Vorsitzender-Stellvertreter 
von 1980 bis 1989 und von 
1989 bis 1997 als Bürger-
meister auch Vorsitzender im 
Sparkassenrat. Dem Vorstand 
der Sparkasse Gföhl Privat-
stiftung gehörte er von 2001 

bis 2013 an, dem Aufsichtsrat 
der Waldviertler Sparkasse von 
1992 bis Jänner 2015.
Dr. Wilhelm Kraetschmer vom 
Sparkassenverband zeichnete 

Reiter, der bereits die Spar-
kassen-Ehrennadel in Silber 
besitzt, mit der Sparkassen-
Ehrennadel in GOLD aus.
Kapellmeister Prof. Sepp We-

ber komponierte das Lied 
„Mitten im Waldviertel“ für 
Reiter und brachte es mit einer 
Bläsergruppe des Musikver-
eins zur Aufführung.

Von links nach rechts: Franz Rupprecht (Aufsichtsrat), KR Ernst Zierlinger (Stiftungsvorstand 
und Aufsichtsrat), SR Jutta Kaindl (Stiftungsvorstand), Prok. Erich Fragner (Stiftungsvorstand),  
Dir. Franz Denk (Vorsitzender der Sparkasse Gföhl Privatstiftung), Brunhilde Reiter und Friedrich 
Reiter, Dr. Wilhelm Kraetschmer (Österr. Sparkassenverband), ÖkRat Karl Simlinger (Vorsitzen-
der-Stellvertreter Sparkassenstiftung),

Fo
to

: K
ar

l B
ra

un

▶ �22. August: 
Trödelmarkt

▶ �3. und 4. Oktober: 
Gföhler 
Hausmessen

▶ �19. Dez., 11 Uhr: 
Schlussverlosung 
Gföhler  
Einkaufskarte 
Hauptpreis: 
1 KIA Rio

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Gföhler Wirtschaft Aktiv

Termine 2015
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AUS DEM RATHAUS / MUSIKSCHULE

Fineliner Staedtler 
in Aufstellbox

Etui 10 Farben statt 10,50  7,40
Etui 20 Farben statt 20,90 14,80
Tonpapierblock

A3 10 Blatt/A4 20 Blatt statt 3,10 2,39
Farbkasten

12 Farben, Deckweiß + Pinsel statt 5,95 3,99
Walker Rucksäcke
auf alle Walker Rucksäcke 10% Rabatt
Formati Hefte

Schreiben S1. S3, S4, S5
Rechnen R1, R2, R3, R4 1,55
Preishit: Schulhefte

Chlorfreies Qualitätspapier
A5/20 Blatt statt 0,69 per Stk. 0,30
A5/40 Blatt statt 1,20 per Stk. 0,70
A4 20 Blatt statt 1,20 per Stk. 0,69
A4/20 Blatt ab 10 Stk. 0,59
A4/40 Blatt statt 1,80 per Stk. 1,20
Quart 20 Blatt statt 1,20 per Stk. 0,69
Quart 40 Blatt statt 1,80 per Stk. 1,20
Finliner Stabilo

20 Farben 13,90
Farbstifte Creta Color

Etui 12 Farben statt 8,65  7,20
Etui 24 Farben statt 17,90 14,40
Tintenroller Stabilo metallic

 statt 9,75 8,40
Ringmappen A4

2 Ringe statt 2,95 2,20
4 Ringe statt 3,40 2,49

Zeichenblock A3
Qualitätspapier, bestens geeignet 
für Wasserfarben statt 2,62 1,85
Staedtler Fasermaler
in Aufstellbox

Etui 10 Farben statt 10,50  7,40
Etui 20 Farben statt 20,90 14,80
Staedtler Fasermaler doppelt

dick + dünn, auswaschbar
Etui 12 Farben statt 5,50 3,98
Aristo Zeichenplatte 
Geo Board A4

mit Schnellzeichendreieck 
+ Tasche für Zeichenplatte 33,50
Starter-Set
Zeichenplatte Geo Board A4

Inhalt: Schnellzeichendreieck, Tasche für 
Zeichenplatte, Radierer für Bleistifte und 
Tuschestifte, Druckbleistift 0,5, Tusche-
stifte Set Aristo 0,1/0,3/0,5/0,7
Set Preis statt 56,00 42,90
Schnellverstellzirkel

mit Tuscheaufsatz 14,90

Geo Dreieck
klein, 14 cm 1,20
groß, 21 cm, mit Griff 1,95
Aristo Tuschestifte

4er-Set, 0,1/0,3/0,5/0,7 mm Set 5,20
Stabilo Textmarker

3er-Pkg. statt 4,80 3,90
Fineliner Stabilo

18 Farben statt 16,95 12,90
doppelt

 statt 3,90 2,90
Heft- oder Ablagebox

A4, mit Klettverschluss statt 8,90 6,20
Trennblätter

A4, starker Karton
Set 6-teilig 0,90
Set 12-teilig 1,65
Kollegblock

A4/80 Blatt, liniert, kariert
 statt 1,70 0,99

Nutzen Sie unseren 
 Schulservice:
Bringen Sie uns Ihre Schulbedarfsliste 
und wir stellen Ihren Schuleinkauf zusam-
men. Um Ihre Wartezeit zu verkürzen, 
erhalten Sie einen Kaffee-Gutschein.
Statt-Preise sind unsere bisher gültigen en 
Verkaufspreise. Vorbehaltlich Satz- und 
Druckfehler.

Preise gültig bis 19.9.2015. 

3542 Gföhl, Pollhammerstr. 2
Tel. u. Fax 02716/8473
E-Mail: papierprofi@aon.at

Inh.: Claudia Ulrich

papierprofi 3 2015.indd   1 20.07.15   15:07

Brigitte Heinzl-Huber, seit 
Jänner 2013 Mitarbeiterin in 
der Buchhaltung der Stadt-
gemeinde Gföhl, hat bei der 
Kommunalakademie NÖ einen 
mehrwöchigen Vorbereitungs-
kurs für die Gemeindedienst-
prüfung absolviert. Nach dem 
erfolgreich abgelegten schrift-

lichen Prüfungsteil folgte die 
mündliche Prüfung am 5. Mai 
vor der Prüfungskommission 
des Amtes der NÖ Landes-
regierung, welche sie in den 
Bereichen Haushaltsrecht und 
materiellem Verwaltungsrecht 
mit Auszeichnung bestanden 
hat.

Großteils aus Bläserklassen 
sowohl für Kinder als auch für 
Erwachsene, die in den letzten 
Jahren von der Musikschule 
Gföhl unterrichtet wurden, ist 
nun das „Brass-Generation-
Orchestra Gföhl“ entstanden. 
Beim Gründungskonzert am 
31. Mai im Veranstaltungs-
saal Braun in Gföhl konnten 
über 40 Musiker und Musike-
rinnen, unterstützt von Eltern 
und Musikvereinsfreunden, 

unter der Leitung von Kapell-
meister Prof. Sepp Weber ihr 
Können unter Beweis stellen. 
Die Stadtgemeinde Gföhl war 
Mitveranstalter dieses Konzer-
tes und durch das Programm 
führte in gekonnter Weise 
Vizebürgermeister Mag. Jo-
chen Pulker. Die Musiker und 
Musikerinnen wurden vom 
Publikum mit tobendem Ap-
plaus für ihre Leistungen aus-
reichend belohnt.

DIENSTPRÜFUNG BESTANDEN
Am 5. Mai hat Brigitte Heinzl-Huber die Gemeinde-
dienstprüfung erfolgreich abgeschlossen.

NEUES ORCHESTER GEGRÜNDET
Beim Gründungskonzert konnten über 40 Musiker 
und Musikerinnen ihr Können unter Beweis stellen.

Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger und Stadtamtsdirektor 
Erich Hagmann gratulierten Brigitte Heinzl-Huber zur mit Aus-
zeichnungen bestandenen Dienstprüfung.

Das „Brass Generation Orchestra Gföhl“ mit Prof. Sepp Weber, 
Bgm. Ludmilla Etzenberger und Vbgm. Mag. Jochen Pulker.



14 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

11 Uhr

Frühschoppen

mit dem

MUSIKVEREIN GFÖHL

Gföhler Wir tschaft aktiv

Trödelmarktanmeldungen und Informationen: 0664 / 415 04 99

Samstag
22. Aug. 2015, ab 8 Uhr
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

DOPPELT GEWINNEN MIT DER 
 GFÖHLER EINKAUFSKARTE
HEUER EIN KIA RIO ALS HAUPTPREIS 
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet allen Kunden den Treuepass in Form der 
Gföhler Einkaufskarte. Sie können auch am Jahresende 2015 damit wieder 
ein Auto – einen KIA-Kleinwagen im Wert von rund 13.000 Euro – gewinnen. 

Wir danken auch unseren Sponsoren, die es uns möglich machen wieder ein Auto zu verlosen: 

Für jeden vollen 10-Euro-Um-
satz in einem Gföhler Ein-
kaufskarte-Mitgliedsbetrieb 
erhalten Sie eine Treuemarke, 
die Sie in Ihre persönliche 
Gföhler Einkaufskarte ein-
kleben können 
Jede abgegebene Karte 
nimmt automatisch an einem 
großen Weihnachtsgewinn-
spiel teil – Hauptpreis ist ein 
KIA-Kleinwagen im Wert von 
€ 13.000,-.
• Hauptverlosung: Samstag, 
19. Dezember, am Gföhler 
Wochenmarkt 
• Monatliche Verlosungen: 
jeweils am Wochenmarkt am 
8. August, 12. September, 
17. Oktober, 14. November 
und 5. Dezember. 
Bei den monatlichen Verlo-
sungen werden jeweils 15 Ge-
winner von den abgegebenen 
Gföhler Einkaufskarten des 
Vormonats gezogen, die dann 
an der Schlussverlosung am 
19  Dezember teilnehmen 

Bisher gezogen:
Charlotte Sommer, Gföhl; 
Maria Riegler, Untermeisling; 
Astrid Stadler, St.  Leonhard; 
Martina Hagmann, Eisengra-
beramt; Waltraud Werner, 
Hohenstein; Roman und Pe-
tra Schuster, Gföhleramt; Eli-
sabeth Hofbauer, Attenreith; 
Elfriede Hagmann, Gföhl; 
Michaela Dörr, Eisengraber-
amt; Johann Seitz, Kronsegg; 
Tobias Redl, Kronsegg; Hilde-
gard Koppensteiner, Nöhagen; 
Cäcilia Hackl, Reittern; Helga 
Völker, Gföhl; Maximillian 
Hagmann, Jaidhof; Gertrude 
Heichinger, St. Leonhard; Mar-
tha Staar, Moritzreith; Bettina 
Fennesz-Hasengst, Wien; Erich 
Knödlstorfer, Loiwein; Ger-
trude Völker, Eisengraberamt; 
Rosa Provin, Albrechtsberg; 
Johannes Hauer, Eisenber-
geramt; Christine Gleissner, 
Moritzreith; Cathrin Braun, 
Untermeisling; Karin Mistel-
bauer, Jaidhof; Gerhard und 

Silvia Pösch, Preinreichs; Ines 
Heinreichsberger, Gföhl; Eli-
sabeth Sonnleithner, Gföhl; 
Nina Palmeshofer, Jaidhof; 
Hildegard Neugschwendtner, 
Idolsberg; Tamara Freistetter, 
Gföhl; Markus Ankerl, Ei-
sengraben; Judith Salzbauer, 
Gföhl; Maria Brandtner, Gföhl; 
Michaela Auer, Schlickendorf; 
Anna Simlinger, Gföhl; Maria 
und Karl Hahn, Gföhl; Chris-
tina Hackl, Reittern; Margit 
Holzinger, Preinreichs; Helene 
Baldt, Gföhl; Maria Raffen-
stetter, Gr  Nondorf; Karl Un-
terberger, Gföhleramt; Brigitte 
Schützenhofer, Jaidhof; Gerda 
Edlinger, Felling; Hannelore 
Rolant, Rastbach; Maria Wag-
ner, Gföhl; Gerhard und Re-
nate Topf, Garmanns; Johann 
Schnait, Taubitz; Gertraud 
Krenn, Gföhl; Manfred Gföh-
ler, Eisengraberamt; Sabine 
Pulker, Gföhl; Marianne Pul-
ker, Reisling; Thomas Konicek, 
Rastbach; Manfred Simlinger, 

Gföhleramt; Inge und Erwin 
Lorenz, Großmotten; Elisabeth 
Freudenthaler, Eisengraber-
amt; Martha Hollerer, Gföhl; 
Elisabeth Ganser, Gföhl; Hil-
degund Kloiber, Gföhl; Edith 
Steininger, Idolsberg; Leopol-
dine Werner, Litschgraben; 
Christine Hofbauer, Eisen-
graberamt; Claudia Riegler, 
Untermeisling; Johann und 
Gisela Berger, Gföhl; Manfred 
Gretzel, Marbach/Felde; Bir-
git Themmer, Jaidhof; Maria 
und Johann Fichtinger, Eisen-
graben; Herta Rauscher, Gar-
manns; Hildegard Bruckner, 
Gföhl; Berta und Roman Et-
zenberger, Wien; Maria Gers-
torfer, Horn; Birgit Tiefenba-
cher, Gföhl; Leopoldine Beck, 
Gföhl; Margarete Hernd-
ler, Untermeisling; Elfriede 
Müllauer, Gföhl  
Holen Sie sich Ihre Gföhler 
Einkaufskarte und sichern 
Sie sich mit Ihren Einkäu-
fen Ihren Treubonus. 



16 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

AUS DER GEMEINDE

Die Landesstraße B 37 ist 
im Bereich Gföhl Ost mit rd. 
10.000 Fahrzeugen am Tag 
frequentiert. Rund 2.000 Fahr-
zeuge werden die Anschluss-
stelle zukünftig niveaufrei und 
damit wesentlich verkehrssi-
cherer benutzen können. 
Ende 2014 konnte mit den 
Hauptarbeiten der neuen An-
schlussstelle begonnen wer-
den. Nach Fertigstellung des 
neuen Unterführungsbauwer-
kes werden derzeit die Restar-

beiten an der Westseite der B 
37 durchgeführt. Für den Bau 
der Anschlussstelle wurde öst-
lich der B 37 eine provisorische 
Bautrasse errichtet.
Am 16. und 17. Juli erfolgte 
die Verkehrsumlegung von 
der Bautrasse wieder auf den 
Bestand der B 37. 
Die Verkehrsfreigabe der 
neuen Anschlussstelle ist im 
Oktober 2015 geplant. 
Die Kosten belaufen sich auf 
ca. € 2,8 Mio.

Mit dem Ausbau der Park & 
Ride Anlage stehen weitere 21 
Abstellmöglichkeiten für PKW 
sowie zwei Behindertenpark-
plätze zur Verfügung. 
Dadurch ergeben sich auf der 
gesamten Anlage 46 Park-
plätze, um PendlernInnen die 
Möglichkeit zu bieten, Fahrge-
meinschaften zu bilden bzw. 
den Wieselbus zu benutzen.
Zusätzlich wurden Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder 
und Motorräder geschaffen.

Eine Beleuchtung sorgt für die 
Sicherheit in den Nachtstun-
den.
Die Bauarbeiten wurden mit 
Genehmigung von Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll 
durch die Straßenmeisterei 
Gföhl in Zusammenarbeit 
mit Baufirmen der Region 
ausgeführt. Die Gesamtkos-
ten belaufen sich auf rund 
€  100.000 und werden vom 
Land NÖ und von der Stadtge-
meinde Gföhl getragen.

B 37 ANSCHLUSSSTELLE GFÖHL OST 
Verkehr wurde auf die bestehende Trasse umgelegt.

PARKPLATZ FERTIGGESTELLT
Erweiterung Park & Ride Parkplatz ist abgeschlossen.

Am 16. Juli überzeugte sich Landtagspräsident Ing. Hans Penz 
vom Baufortschritt der Anschlussstelle Gföhl Ost an die B 37.

Mit Landtagspräsident Ing. Hans Penz erfolgte am 16. Juli die 
Eröffnung der erweiterten Park & Ride Anlage.
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ROTES KREUZ
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Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems
Telefon +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at

Wie kann ich mir die Mitar-
beit vorstellen?
„Einfach vorbeikommen und 
den Ablauf an der Dienststelle 
kennenlernen“ ist hier unsere 
Devise. Die Vereinbarung ei-
nes solchen Termins ist ganz 
leicht. Melde dich einfach per 
Mail unter: gfoehl.ks@n.rotes-
kreuz.at, oder unter der Tel. 
Nr. 0664 88112068. 

Wie schaut so ein Rot-
kreuz-Dienst aus?
Freiwillige SanitäterInnen 
übernehmen zumeist 12 Std.-
Dienste, von 6 bis 18 bzw. 18 
bis 6 Uhr. Im Dienst hat man 
Bereitschaft auf der Dienst-
stelle. Per Pager und SMS auf 
dem Privathandy wird man zu 
einer Fahrt bzw. einem Einsatz 
alarmiert. Alle Daten hierzu 
gelangen per Datenfunk di-

rekt auf das im Fahrzeug in-
tegrierte Terminal. Auf dessen 
Bildschirm können alle rele-
vanten Daten, wie Einsatzort, 
Patientenname, Grund der 
Fahrt usw. abgelesen werden. 
Die Zeit zwischen den Fahrten 
kann beliebig genutzt werden, 
solange die Einsatzbereitschaft 
bestehen bleibt.

Wie sieht die Ausbildung 
zum Sanitäter aus?
Die Sanitäter-Ausbildung fin-
det an der Ortsstelle Gföhl 
statt. Der berufsbegleitende 
Sanitäter-Kurs startet am 5. 
Oktober 2015 um 18.30 Uhr 
und dauert ca. 7 Monate. Pro 
Woche muss man mit 1 Kurs-
tag abends rechnen. Einen ge-
nauen Stundenplan gibt es be-
reits zu Kursbeginn. Ab der ers-
ten Zwischenprüfung wird ein 

Praktikum im Rettungsdienst 
absolviert. Speziell geschulte 
Praxisanleiter führen die Kurs-
teilnehmer in mindestens 14 
Diensten als „Dritten“ im Team 
in den Alltag im Rettungsdienst 

ein. Die Ausbildung endet mit 
einer Abschlussprüfung. Nach 
erfolgreicher Absolvierung ist 
man Rettungssanitäter gemäß 
dem österreichischen Sanitä-
tergesetz.

ZUKUNFT DER ORTSSTELLE
Helfer werden dringend gesucht, um den Bestand der Ortsstelle Gföhl zu sichern!
Die Ausbildung zum Rettungssanitäter wird ab 5. Oktober angeboten.

UNFALL-INSZENIERUNG

„Keine Angst etwas falsch zu machen, der größte Fehler ist, 
nichts zu tun“, vermittelte die Rot-Kreuz-Jugendgruppe beim 
simulierten Fahrradunfall in der Langenloiser Straße. Gemein-
sam mit der Polizei Gföhl stellte die Jugendgruppe einen Fahr-
radunfall nach. Erschreckendes Ergebnis: Obwohl das Unfall
szenario sehr gut einsehbar war, blieben von 178 Autolenkern 
nur 53 stehen, um Erste Hilfe zu leisten.
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SC ADMIRA GFÖHL

»Die Zukunft soll
man nicht voraussagen wollen …

… sondern möglich machen.«  
          Antoine de Saint-Exupéry

Tag der offenen TürTag der offenen Tür
Samstag, 07. November  2015 (900 bis 1600 Uhr)

Höhere Lehranstalt für Umwelt 
und Wirtschaft
Die Schule, in der du das Können 
für die Zukunft erlernst!

Schulstraße 13
3683 Yspertal

Fon: 0 74 15 72 49
Fax: 0 74 15 72 49-19

office@hluwyspertal.ac.at
www.hluwyspertal.ac.at

◊ Umweltwirtschaft und 
industrieller Umweltschutz

◊ Wasser- und 
Kommunalwirtschaft

2 Fachrichtungen

Privatinternat

Der Veranstalter, der SC Ad-
mira Gföhl, gab sich alle 
Mühe, aus dem Fest ein ech-
tes Highlight zu machen. Die 
Gäste erwartete drei Tage lang 
Spaß und Unterhaltung: Fest- 
und Discozelt, Vergnügungs-
park, Oldie-Bar, Kaffeehaus, 
Weinstand, Hobby- und Nach-
wuchsturniere und Kinder-
nachmittag. Eine Premiere gab 
es am Samstag: Unter dem 
Motto „Volksfest Rockt Fest“ 

wurde die Oldiebar zur Rock-
bühne für lokale Bands. Der 
absolute Höhepunkt war am 
Sonntag die Liveübertragung 
des Radio NÖ Frühschoppens 
mit musikalischer Unterma-
lung des Musikvereins Gföhl, 
dem Quartett Grass Brass und 
der Gruppe Kreuz & Quer. 
Eine CD des Frühschoppens ist 
im Bürgerservice der Stadtge-
meinde gegen Vorbestellung 
erhältlich.

BESTE VOLKSFEST-STIMMUNG
Mit neuen Highlights fand das 45. Gföhler Volksfest 
vom 17. bis 19. Juli großen Anklang bei Jung und Alt.

Der Radio NÖ Frühschoppen mit Mag. Birgit Perl war trotz 38 
Grad im Bierzelt ein tolles Highlight beim 45. Gföhler Volksfest.

Mit diesem Erfolg kehren sie 
nach 12 Jahren in die Gebiets-
liga zurück. Anlässlich des 
Meistertitels lud der Verein 
am 14. Juni zu einer Saison-
abschlussfeier ein. Unter die 
Gäste mischten sich Stadtpfar-
rer Thomas Pichler, Bgm. Lud-
milla Etzenberger und Vbgm. 
Mag. Jochen Pulker. Für die 
musikalische Begleitung sorgte 
eine Abordnung des Musik-
vereins Gföhl. Der Höhepunkt 
der Veranstaltung war die of-

fizielle Siegerehrung der Meis-
termannschaft durch den NÖ 
Fußballverband. Anschließend 
gratulierte Bgm. Ludmilla Et-
zenberger und überreichte der 
Mannschaft gemeinsam mit 
den Stadträten einen „Meis-
terteller“ samt Urkunde. Ver-
einspräsident Alfred Vavrousek 
ehrte das Team in seiner An-
sprache und schenkte der 
Mannschaft – wie schon beim 
letzten Meistertitel – ein Trai-
ningslager. 

SAISONSCHLUSS- UND MEISTERFEIER
Die Kampfmannschaft des SC Admira Gföhl errang 
den Meistertitel der 1. Klasse NW-Mitte.

Die Kampfmannschaft bedankt sich sehr herzlich bei allen 
Unterstützern und freut sich schon auf die Herausforderungen 
der nächsten Saison. 
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FEUERWEHREN / AUS DER GEMEINDE

Die Freiwillige Feuerwehr 
Moritzreith hat am Samstag, 
dem 27. Juni 2015, die Ausbil-
dungsprüfung „Löscheinsatz 
in Gold“ absolviert. Es sind 
zwei Gruppen mit insgesamt 
10 Mann angetreten.

Die FF Moritzreith ist hervor-
ragend ausgebildet. Von den 
25 Mitgliedern haben 8 Mit-
glieder die APLE in Bronze, 6 
Mitglieder die APLE in Silber 
und nun 5 Mitglieder die APLE 
in Gold.

FF MORITZREITH 
Die Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz in Gold“ 
wurde erfolgreich absolviert.

1. Reihe: FM Daniel Nimpf (APLE Bronze), FM Leopold Hof
bauer jun., FM Christoph Sinhuber, FM Manuel Schwarz-Klafl, 
HFM Ing. Josef Schitzenhofer (alle APLE Silber), SB Christian 
Mayer (FF Dürnstein); 2. Reihe: Prüfer B BI Thomas Ettenauer 
(FF Imbach), Hauptprüfer EOBI Ernst Riesenhuber (FF Dürn-
stein), V Leopold Hofbauer sen., BI Johann Schwarz-Klafl, OFM 
Christoph Staar, HBI Andreas Bauer, LM Martin Schwarz-Klafl 
(alle APLE Gold), Prüfer A OLM Gernot Riesenhuber

LEISTUNGSBEWERB DER FF-JUGEND

SANIERTES MARTERL GESEGNET

Im Zuge des 43. Landesjugendlagers in Wolfsbach im Waldvier-
tel traten die Mitglieder der Feuerwehrjugend aus Lichtenau 
und Großmotten gemeinsam zum Jugendleistungsbewerb an.

Die Dorfgemeinschaft von Neubau freute sich mit Bgm. Etzen-
berger, dass das mit vereinten Kräften in vielen Stunden res-
taurierte Marterl im Rahmen der Maiandacht gesegnet wurde.



20 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

KINDERGARTEN / CARITAS

Ihre Ausbildung zur Kinder-
gartenpädagogin sowie ihre 
ersten Dienstjahre hat sie in 
Wien absolviert. Zu den Höhe-
punkten ihrer Tätigkeit zählten 
zwei EU-Bildungsprojekte mit 
Partnerkindergärten in mehr 
als zehn europäischen Län-
dern, wobei sie wertvolle Ein-
blicke in andere Strukturen, 
neue Sichtweisen und Ideen 
gewinnen durfte. Eine große 
Herausforderung war die Or-
ganisation und Strukturierung 

des neuen sechsgruppigen 
Gföhler Kindergartens, welche 
sie zusammen mit ihrem Team 
erfolgreich gemeistert hat.
Diesen Sommer wird Eva Lech-
ner ihren wohlverdienten Ru-
hestand antreten und die neu 
gewonnene Freizeit vor allem 
ihrer Familie, aber auch ihren 
Hobbys wie dem Reisen wid-
men.
Ab 7. September 2015 wird 
Elisabeth Heiß die Leitung des 
Kindergartens übernehmen.

Seit 15. Juni ist Mag. Julia 
Schmidt die Einrichtungsleite-
rin. Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger besuchte die Werkstätte 
und hieß die neue Leiterin in 
Gföhl herzlich willkommen. 
Schon seit längerem ist der 
Wunsch bei den Mitarbeitern 
und Betreuern gereift, sich 
mehr in der Gemeinde ein-
zubringen. Konkret bietet die 
Werkstatt Gföhl jetzt auch 
folgende Dienstleistung für 
die Gemeinde an: Hilfe bei 

der Grabpflege. Die Cari-
tas Werkstätte übernimmt 
für eine geringe Monatspau-
schale von 5  Euro folgende 
Arbeiten: Gießen und Pflegen 
der Pflanzen, Erneuerung des 
Grabschmucks, Unkrautbesei-
tigung, Kerzen anzünden und 
austauschen sowie Beschmü-
ckung zu Allerheiligen.
Anmeldungen sind bei 
der Betreuerin Michaela 
Aschauer unter der Nummer 
0676/83844438 möglich.

NACH 35 JAHREN VERABSCHIEDET
Seit 1980 war Eva Lechner im Kindergarten Gföhl 
tätig, die letzten 25 Jahre als Direktorin. 

NEUE LEITUNG
Die Caritas-Werkstätte in Gföhl stellt sich mit einer 
neuen Leitung und neuen Ideen vor. 

Im Rahmen des Sommerfestes im Kindergarten wurde die 
Direktorin von ihren Kolleginnen, Kindergarteninspektorin 
Andrea Petkov, Kindern und deren Eltern sowie Bürgermeiste-
rin Ludmilla Etzenberger feierlich verabschiedet.

Bgm. Ludmilla Etzenberger mit Bernadette Leitner, Walter 
Czerwenka, Mag. Julia Schmidt, Anna Pachschwöll, Michaela 
Aschauer, Maria Schartner und Paul Schwanzelberger, die sich 
auf die neue Herausforderung sehr freuen.

MUTTERBERATUNG
Die Mutterberatung im Rathaus Gföhl entfällt wegen Urlau-
bes im August. Nächster Termin ist Donnerstag, der 3. Sep-
tember. Am 1. Oktober kommt im Rahmen des Projektes 
Apollonia 2020 die Zahngesundheitserzieherin in die 
Mutter-Eltern-Beratung und informiert über die optimale 
Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern.

LUST AUF BEWEGUNG
In der Sporthalle und im Turnsaal der Neuen NÖ Mittel-
schule Gföhl in der Jaidhofer Gasse 18 sind freie Kapazitäten 
vorhanden. Privatpersonen und Vereinen ist es möglich, die 
Räumlichkeiten zu mieten.
Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme mit Petra 
Aschauer, 02716/6326-23 bzw. petra.aschauer@gfoehl.gv.at 
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Die Spielgruppe Gföhl wird 
ab 1. September von der NÖ-
Kinderbetreuung als Träger 
übernommen. Die Betreuung 
der Kinder erfolgt weiterhin in 
den Räumlichkeiten der Spiel-
gruppe Gföhl, Körnermarkt 4. 
Der Fokus bei der Betreuung 
von Kindern unter 3 Jahren 
liegt auf der Unterstützung 
bei ihrer individuellen, per-
sönlichen Entwicklung. Durch 
das freie Spielen mit Gleich-
altrigen lernen die Kinder von-
einander, machen Gruppen-
Erfahrungen und stärken ihre 
sozialen Kompetenzen. Ein 
weiterer Schwerpunkt der NÖ-
Kinderbetreuung wird auf die 
Einbeziehung der Natur ge-
legt. Gesunde Ernährung und 
Bewegung sind ebenfalls fixer 
Bestandteil des Konzeptes.
Öffnungszeiten: 7 bis 17 Uhr, 
bei Bedarf können diese indi-

viduell verlängert werden. Den 
Anmeldebogen finden Sie 
unter www.noe-kinderbe-
treuung.at oder ist in einer 
Betreuungseinrichtung bzw. 
am Gemeindeamt erhältlich. 
Infos: 02872/20079-40, of-
fice@noe-kinderbetreuung.at
Infoabend: 21. August, 
19.30 Uhr, Rathaus Gföhl.

KLEINKINDBETREUUNG GESICHERT
Kooperationsprojekt der Gemeinden Gföhl, Jaidhof, 
Lichtenau, Krumau und Rastenfeld im Finale.

Bgm. Etzenberger mit Jakob 
Grössl, Melanie Grünstäudl, 
Angelika Semper, Ellena Lang 
mit Daniela DornhacklDiätologin Nadja Stummer 

und Grilltrainer Robert Kober 
gaben wertvolle Tipps zum 
g’sunden Grillen. Die Teilneh-
merInnen bereiteten kreative 
und geschmackvolle Grillspe-
zialitäten zu, unter anderem 
regionale Lachsforellenfi-
lets auf Zedernholzplanken, 
CousCous-Schafkäse-Paprika, 
selbstgemachte Grillsaucen 

zu Schweinefilet und Rinder-
steaks, wie auch herzhaften 
Spargel-Rucola-Salat mit Erd-
beeren. Vom ausgezeichneten 
Geschmack überzeugte sich 
auch Bgm. Ludmilla Etzenber-
ger selbst. Gemeinsam ver-
brachten die Hobbygriller ei-
nen lustigen und gemütlichen 
Nachmittag mit einem gelun-
genen Dessert zum Abschluss.

GENIAL GEGRILLT…
… haben die TeilnehmerInnen des ersten Grillwork-
shops nach dem Motto „Tut Gut – Grillt Gut“.

Diätologin Nadja Stummer (links) und Grilltrainer Robert Kober 
(Mitte) begeisterten die Workshop-Teilnehmer und auch Bgm. 
Ludmilla Etzenberger mit ihren Ideen für ein gesundes Grillen.
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NEUES TEAM FÜR GFÖHL
Ein neues Team ist in Gföhl um die Anliegen der 
Volksbank-Kunden bemüht.

Das Team der Volksbank in Gföhl: Filialleiter Peter Maurer, 
Jochen Markel, Margit Kern, Verkaufsleiter Hermann Münz-
berg und Bianka Schöller (v.l.n.r.)
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 8 bis 12 bzw. von 
13 bis 16 Uhr, am Freitag Nachmittag ist bis 17 Uhr geöffnet.

Wo wir verwurzelt sind,
wachsen uns Flügel.

Das macht uns zu Ihrem starken regionalen Partner. Denn Ihre Heimat ist auch unsere. Aus 
nächster Nähe erkennt man eben besser, worauf es Ihnen ankommt. Darum können wir auf 
Ihre individuellen Bedürfnisse ganz gezielt eingehen.

www.vbnoe.at/heimat Volksbank. Mit V wie Flügel.
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Beim Bewerb Genussolympi-
ade, wo Wissen rund um Ge-
nuss und landwirtschaftliche 
Produkte gefragt ist, haben 
sich Leopold Hofbauer und 
Ludwig Gruber den Landes-
sieg gesichert. Für beide geht’s 
nun ins Bundesfinale nach 
Bruck an der Mur. Ganz ne-
benbei darf man auch die ble-
cherne Medaille von Angelika 
und Birgit Winkler beim Lan-
desentscheid nicht vergessen.

Bei go4it – das ist der ehe-
malige 4er Cup – durfte der 
neue Nachbarsprengel Al
brechtsberg erstmals den Re-
gionalentscheid austragen. 
Dort konnte sich die Gföhler 
Gruppe den Bezirkssieg si-
chern. Beim Landesentscheid 
in Langenlois wurden Leopold 
Hofbauer, Carina Schwarz, 
Angelika Winkler und Karl 
Simlinger als bestes Waldviert-
ler Team Zwölfte.

„Auf alten Wegen“ war eine 
kleine Gruppe Wanderer bei 
Sommerhitze von Rastbach 
auf dem „Kirchenweg“ zur 
Friedhofskirche Moritzreith 
unterwegs. Dort bewunderten 
die Teilnehmer das Hochaltar-
bild „Die heilige Sippe“ von 
Martin Johann Schmidt (des 
Kremser Schmidt) aus 1752, 
von dem man nicht weiß, wie 
diese Kostbarkeit in die einfa-

che Dorfkirche gekommen ist. 
Friedrich Reiter gab einen 
Überblick über das Schaffen 
des Künstlers. Der Rückweg 
führte auf dem „Totenweg“ 
über Reisling, vorbei am ehe-
maligen Graphitbergwerk 
beim Genteteich zurück nach 
Rastbach zum Gedenkstein 
für die Dichterin Imma Bod-
mershof (gest. 1982) und zur 
Erfrischung ins GH Dorrer.

LANDJUGEND WIEDER ERFOLGREICH
Die heuer errungenen Erfolge bei den Gföhler Spren-
gelmitgliedern können sich sehen lassen.

WANDERUNG AUF ALTEN WEGEN
Friedrich Reiter lud am 3. Juli zu einer geführten 
Wanderung nach Rastbach, Moritzreith und Reisling.

Die Gföhler Gruppe bei der Station Twister beim Landesent-
scheid go4it in der Gartenbauschule Langenlois

Karl Strohmaier, Maria Winkler, Leopoldine Strohmaier, Lia 
Wurzer, Helga Steiner, Elisabeth Weber, Ing. Josef Gießrigl,  
Jutta Kaindl und Friedrich Reiter beim Bodmershof-Denkmal.
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AUS DEM RATHAUS

T: 0676-335 19 81
In Zusammenarbeit mit folgenden Partnern:T: 0676-335 19 81
In Zusammenarbeit mit folgenden Partnern:

Das Besondere an seiner Art 
zu fotografieren ist nach sei-
ner Meinung, eine Beziehung 
aufzubauen, um natürlich wir-
kende Bilder zu gestalten. Dies 
ist ihm nicht nur bei der Hoch-
zeits-, Portrait- und Babyfoto-
grafie sehr wichtig, sondern 
auch bei der Dokumentation 
von diversen Festlichkeiten wie 
z.B. Firmen- oder Geburtstags-
feiern. Gerade Babys und Kin-

der fühlen sich zu Hause am 
wohlsten, darum kommt er 
zu ihnen, um sie in gewohnter 
Umgebung zu fotografieren. 
Zusätzlich zur Fotografie bietet 
Roman Weber auch die Mög-
lichkeit, sich besondere Mo-
mente auf Video festhalten zu 
lassen. Auf seiner Homepage 
www.weberfotografie.at 
zeigt er einen kleinen Auszug 
seiner Arbeiten.

Sonja Grohs gibt ihr Können 
und Wissen auch als Trainerin 
der University of hair supreme 
weiter.
Aber einfach nur Haare zu 
schneiden genügt Sonja und 
ihrer Mitarbeiterin Ines Will-
rader natürlich nicht, denn 
was den Einen als Topfrisur 
schmückt, sieht beim Nächs-
ten vielleicht aus, als trüge er 
sein Haustier auf dem Kopf 

spazieren. Deshalb legen 
Sonja und Ines größten Wert 
darauf, jeden Gast ihres Sa-
lons typgerecht zu beraten 
und zu stylen. Ihr Slogan: Indi-
viduelle Haarpracht für jeden 
– hair supreme eben! Weitere 
Informationen gibt es auch 
auf www.hairsupreme.at. 
Bgm. Ludmilla Etzenberger 
wünscht dem Team jedenfalls 
viel Erfolg in Gföhl.

PROFESSIONELLE FOTOGRAFIE
Roman Weber hat sein Hobby zum Beruf gemacht 
und bietet professionelle Fotografie für jeden Anlass.

HAARKÜNSTLERIN ERÖFFNET SALON
Seit 2005 erfolgreich mit hair supreme selbstständig, 
eröffnete Sonja Grohs nun in Gföhl ihren Friseursalon.

Bgm. Etzenberger freut sich, einen weiteren Fotografen in der 
Gemeinde begrüßen zu dürfen.

Viel Erfolg wünschte Bgm. Ludmilla Etzenberger dem Team von 
hair supreme: Ines Willrader und Sonja Grohs.

NEUE E-CARD WIRD VERSCHICKT
Rund 515.000 Versicherte der NÖ Gebietskrankenkasse er-
halten in den kommenden Monaten per Post eine neue Karte 
zugeschickt. Der Grund: Die auf der Rückseite der e-card ab-
gedruckte Europäische Krankenversicherungskarte (EKVK) ist 
aus rechtlichen Gründen mit einem Ablaufdatum versehen. 
Die EKVK sichert den Zugang zu Leistungen der Kranken-
versicherung in allen EU- und EWR-Staaten sowie weiteren 
Vertragsländern. Um den Austausch der Karte braucht man 
sich nicht zu kümmern, alle betroffenen Versicherten erhal-
ten ihre neue e-card spätestens zwei Wochen vor Ablauf der 
EKVK automatisch zugeschickt. Sie ist sofort gültig.
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www.wspk.at

Monika Knödlstorfer
Filialdirektorin Gföhl
Tel: 05 0100 79542

Mail: monika.knoedlstorfer@wspk.at
Ich informiere Sie gerne über diese und weitere 

Vorteile des modernsten Kontos Österreichs.

George. 
Das modernste 

Banking Österreichs.
mygeorge.at Garant für Qualität und Vertrauen

Service
▶  Unser Wohlfühl-

 programm für 
sie und ihn

Haare
▶  Schnitt: klassisch bis 

außergewöhnlich

▶  Farbe: Pfl anzenfarbe bis 
crazy colors

▶  Umformung: glatt (Kerasilk)
bis hypercurl

▶  Styling: selber föhnen 
bis zur Hochzeitsfrisur

▶  Männer: 
Maschinenschnitt bis 
zur Laufstegfrisur und 
greyshades

▶  Kinder: erster Haarschnitt bis zum Teenagerservice 
(Spielzeug, DVD & X-Box)

Gesicht
▶  Vom Augenbrauenharzen bis zum Vamp Make up

Lang Johannes

3542 Gföhl • Kirchengasse 3 • Tel: 02716 6496 • www.langundhaar.at

Das Team von Lang & Haar – immer einen Schnitt voraus!

Lang und Haar 3 2015.indd   1 17.07.15   13:49

Unter Anleitung der Diätolo-
gin MMAg Sabine Brandstet-
ter wurden gesunde Gerichte 
zubereitet. Auf dem Speise-
plan standen: Hühnchenge-
müse mit Wraps, Knabber-
sticks mit Dips, Obstsalat, 
Knusperwaffeln mit Apfelmus 
und selbst gemachte Pommes 
aus dem Rohr. Den Kindern 
und Erwachsenen machte das 
Zubereiten der Speisen sehr 

viel Spaß. Dass Selbstgekoch-
tes immer besser schmeckt, 
weiß man, wenn es aber noch 
dazu so gesund ist, freut es die 
Erwachsenen umso mehr. Das 
Schulteam bedankt sich, dass 
sich so viele Eltern mit ihren 
Kindern zu diesem freiwilligen 
Angebot gemeldet haben und 
damit das Schulprojekt „Ge-
sunde Ernährung“ unterstütz-
ten.

Religionslehrerin Andrea Seif-
Hameder nahm diesen Aufruf 
in der VS Gföhl zum Anlass, 
um eine „Salzsäckchenak-
tion“ zu starten. 76 Schüler 
der dritten und vierten Klassen 
befüllten im Religionsunter-
richt etwa 540 Salzsäckchen 
und bastelten 40 Teelichter, 
um diese gegen eine Spende 
zu verkaufen. Mit dieser Ak-
tion wurde ein Betrag von 

2150 Euro gesammelt. Zusätz-
lich wurde von der Jugend-
rotkreuzreferentin Manuela 
Deinbacher zu einer Spen-
denaktion aufgerufen, wobei 
weitere 204,27 Euro für den 
guten Zweck eingenommen 
werden konnten.
Das Österreichische Rote 
Kreuz bringt mit den Spenden 
die Hilfe direkt zu den betrof-
fenen Menschen in Nepal. 

ELTERN-KIND-KOCHKURSE
Am Montag, dem 13. April, fand in der Volksschule 
Gföhl der erste Eltern-Kind-Kochkurs statt. 

SPENDENAKTION FÜR ERDBEBENOPFER 
Das Österreichische Jugendrotkreuz rief nach der 
Katastrophe in Nepal zu einer Spendenaktion auf. 

Die Zubereitung und Verkostung der Speisen machte offen-
sichtlich allen Spaß.

Lehrerin Andrea Seif-Hameder, Brigitte Görlich-Kolm (JRK-
Bezirksleiterin), VS-Lehrerin Manuela Deinbacher und Dir. Mar-
got Stastny-Braun mit den Schülerinnen Sophie und Friederike.
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NEUE NÖ MITTELSCHULE

Testen Sie unsere Angebote!Autopflege außen I innen I spezial

„Geocaching“ ist eine reale 
Outdoor-Schatzsuche, bei der 
GPS-taugliche Geräte verwen-
det werden. Man navigiert 
zu bestimmten Koordina-
ten und versucht, dort einen 
Geocache, einen versteck-
ten Behälter, zu finden. Die 
SchülerInnen der PTS Gföhl 
haben im Informatikunterricht 
gemeinsam mit ihrer Lehrerin 
einen Multi Cache mit dem 
Namen „PTS Gföhl 2015“ auf 

www.geocaching.com erstellt, 
der alle Interessierten zu einem 
Rundgang durch die Stadt 
Gföhl einlädt. Der Anfang ist 
beim Vermarkungspunkt der 
Fernmeldekabelanlage nahe 
der NMS Gföhl, nach einigen 
Zwischenstationen erreicht 
man den Endpunkt beim alten 
Brunnen. Wer Zeit und Lust 
hat, beendet seine Rundreise 
mit einem Besuch in einem der 
Gastronomiebetriebe in Gföhl!

Am 1. Juni 2015 nahmen die 
Klassen 3a und 3b an den 
NÖ Wasserjugendspielen teil. 
Verschiedenste Aufgaben 
„rund ums Wasser“, wie Na-
vigieren einer Feuerwehrzille, 
Seilschwingen, Wissensfragen 
über Auwald, Abwasser, Fluss-
richtungen, Religionsfragen 
und manches mehr waren zu 
bewältigen. Die 3a ging von 
allen teilnehmenden Schulen 
als Bezirkssieger hervor.

Mit viel Einsatz und Enthusi-
asmus meisterten die Schüle-
rinnen und Schüler der 3a am 
23. Juni unter der Leitung von 
BU-Lehrerin HOL Monika Renk 
und Klassenvorstand HOL 
Franz Steiner auch die letzte 
Hürde bei den Wasserjugend-
spielen im Rahmen der Lan-
desmeisterschaften in Krems 
an der Donau und holten 
sich auch noch den Landes- 
sieg.

GEOCACHING BEGEISTERT
Eine Schatzsuche hat schon immer junge und jung-
gebliebene Menschen fasziniert. 

SIEG BEI WASSERJUGENDSPIELEN
Die 3a-Klasse der NMS Gföhl wurde verdienter 
Landessieger bei den NÖ Wasserjugendspielen.

Bgm. Ludmilla Etzenberger und Lehrerin Ulrike Höbarth mit 
den SchülerInnen des Polytechnischen Lehrgangs.

Die souveränen Sieger freuten sich über ihren Gewinn: eine 
Donauschifffahrt durch die Wachau auf der MS Austria.
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August
bis 12.	 Offener Büchertisch, täglich 8-16 Uhr, Stadtsaal
bis 16.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
7.-9.	 Sommerfestl beim Bauernladen Gföhl, Langen

loiser Straße 89, Yvette Lorenz
8.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
8./9.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I 
	 Samstag 19 Uhr, Sonntag 17 Uhr, Freilichtbühne 

Gföhlerwald, Info: Tel. 0676/6673231, info@
winnetouspiele-gfoehl.at, www.winnetouspiele-
gfoehl.at

13.-23.	 Heuriger Fam. Simlinger, Gföhleramt 80
14.-16.	 A g’miatlicher Heuriger mit da Musi, Fr ab 

16 Uhr, Sa ab 15 Uhr, So ab 14 Uhr, Rathaushof 
und Stadtsaal (Musikverein Gföhl)

15./16.	 Fußball-Tag der offenen Tür – Saisoneröffnung, 
Sportplatz (SC Admira)

15.	 Tag der offenen Tür bei den Winnetou- 
Spielen Gföhl, 11 Uhr Andacht mit Pferde
segnung, anschl. Kinderprogramm,

15./16.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 17 Uhr, 
Freilichtbühne Gföhlerwald

16.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

16.	 Bartholomäusmarkt in Gföhl
17.-21.	 5-Tagesreise nach Kartitsch/Osttirol 

(Pensionistenverband)
21.	 Informationsabend NÖ-Kinderbetreuung, 

19.30 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses
22.	 Trödelmarkt und Straßenfest  

(Gföhler Wirtschaft Aktiv)

22./23.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I 
	 Samstag 19 Uhr, Sonntag 17 Uhr
22.-6.9.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
23.	 Dämmerschoppen mit dem Musikverein Gföhl, 

ab 17 Uhr, Erlebnisbad Gföhl
28.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Busfahrt zum 

„Sonnentor“ in Sprögnitz, Abfahrt: 14.30 Uhr vom 
Hauptplatz

29.	 Pferdesport & Spiel – Finale Waldviertel Cup 
2015, Gestüt Equitamus, Gföhleramt 13, Daniela 
Karner, 0664/4126101

September
bis 6.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
6.	 Einweihung/Eröffnungsfest Kapelle Seeb, 

ganztags, 10 Uhr Feldmesse (FF Seeb)
8.	 Pfarrseniorenrunde, 14 Uhr, Pfarrheim Gföhl, 

mit Christina Hinterleitner: Erntedank
12.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
13.	 Tag der Blasmusik Gföhl Süd inkl. Langenloiser 

Straße (Musikverein)
13.	 Erntedankfest, 9 Uhr, Pfarrhofgarten (Pfarre)
13.	 Wandertag des ÖKB Gföhl, 14 Uhr, Start und 

Ziel: Reit- und Gespannclub Alt-Gföhl
15.	 Tagesausflug Altmünster/Erlebnismuseum 

(Pensionistenverband)
15.	 Tagesfahrt nach Hluboka-Budweis, Abfahrt 7 Uhr, 

Hauptplatz Gföhl (Senioren Gföhl)
19.	 Spielefest, 15 Uhr, Pfadfindersteinbruch am  

Kühberg, 18 Uhr Eröffnungslagerfeuer  
(Pfadfindergruppe Gföhl)

Nasse Bedingungen herrsch-
ten bei der Premiere der 
Winnetou-Spiele auf der 
Freilichtbühne Gföhlerwald. 
Da es bereits zu Beginn 
der Aufführung regnete, 
wurden vom Veranstalter 
Regenponchos und Sitzun-
terlagen an die Besucher 
ausgegeben, die die auf-
wändige Inszenierung mit 

großer Begeisterung verfolg-
ten. Unter der Regie von Ro-
chus Millauer waren wieder 
60 Profi- und Laiendarsteller 
und 17 Pferde im Einsatz 
und es wurde eine großar-
tige Aufführung geboten. 
Gespielt wird bis 23. August 
jeweils samstags ab 19 Uhr 
(außer Sa., 15.08. – 17 Uhr) 
und sonntags ab 17 Uhr.

PREMIERE VON WINNETOU I
Nach der offiziellen Begrüßung durch Bgm. Lud-
milla Etzenberger eröffnete LR Dr. Petra Bohuslav 
am 25. Juli die Winnetou-Spiele 2015.

LR Dr. Petra Bohuslav zeigte sich vom Festspielgelände und 
der Veranstaltung sehr beeindruckt.
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19.	 Volkstanz ZI-NOVA, 20 Uhr, Gh Braun  
(Volkstanzgruppe Gföhl)

19./20.	 Flohmarkt der Pfarre Gföhl, Sa 8-17 Uhr, 
So 8-11 Uhr

19./20.	 Sturmheuriger der FF Reisling, Feuerwehrhaus 
Reisling

20.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

20.	 Tag der Blasmusik Gföhl Nord (Musikverein)
20.	 Familienwandertag/Eröffnung „Tut gut“-

Schritteweg, 10.30 Uhr, vorm Rathaus (Gesunde 
Gemeinde u. Pfadfindergruppe)

25.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger,  
mit Reisevortrag

25.-27.	 Sturmheuriger des Roten Kreuzes Gföhl  
im Bauernladen, täglich ab 16 Uhr, Langenloiser 
Straße 89

25.-18.10.	 Sturm- und Wildbrettage beim Heurigen 
Fam. Lanz, Gföhleramt 98

26.	 Erntedank & Therapieinfonachmittag, 
15-18 Uhr, Brigindohof Großmotten (Österr. Insti-
tut für tiergestützte Therapie & Forschung)

27.	 Blutspendetermin des Roten Kreuzes Gföhl, 
8.30-12 und 13-15 Uhr, Pfarrheim Gföhl 

27.	 5-Dörfer-Wandertag, Start 13 Uhr Litschgraben, 
Labstation in Garmanns

Oktober
bis 18.	 Sturm- und Wildbrettage beim Heurigen 

Fam. Lanz, Gföhleramt 98
2.-11.	 Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen, 

Langenloiser Straße 89
3.u.4.	 Gföhler Hausmessen mit Kunsthandwerks-

markt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
4.	 1. Gföhler Gesundheitstag, 10-17 Uhr, Begeg-

nungszentrum, im Rahmen der Gföhler Hausmes-
sen (Gesunde Gemeinde)

6.	 Pfarrseniorenrunde, 14 Uhr, Pfarrheim Gföhl, 
mit Vortrag von Alois Heindl: Israel, ein vielbesuch-
tes Land

16.	 Lesung „Speck Schnaps Mord“ von Ernest 
Zederbauer, 19.30 Uhr, Bibliothek Treffpunkt•Lesen

17.	 Tagesfahrt nach Retz, Reblaus-Express nach 
Geras, Abfahrt 7.45 Uhr, Hauptplatz Gföhl (Senio-
ren Gföhl)

17./18.	 Karpfenschmaus, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-
amt 92, Tischreservierung 02716/6468

17.-18.	 NÖ Tage der offenen Ateliers bei IXI-ART Filz-
kunst, 10-18 Uhr, Unteres Bayerland 10

17.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

18.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 
(Waldviertler Großsittich Club)

24./25.	 Karpfenschmaus, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-
amt 92, Tischreservierung 02716/6468

25.	 Konzertmesse „Missa Dalmatica“ von Franz 
von Suppé, 9.30 Uhr, Pfarrkirche (Musikverein)

25.	 Eröffnung des Gemeindearchivs, ca. 11 Uhr, 
Stadtsaal, 1. Stock

25.	 Herbstkonzert des Gesang- und Orchester-
vereins, 19 Uhr, Stadtsaal Gföhl

26.	 Pferdewandertag mit Pferdesegnung, Ausfahrt, 
Ausritt, 9.30 Uhr, Club-Gelände Alt Gföhl 16 
(Reit- u. Gespannclub)

30.-8.11.	 Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
30.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger
31.	 Nacht der 1000 Lichter, 17-22 Uhr, Pfarrkirche 

November
bis 8.	 Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
1.	 Allerheiligenfeier in Meisling und Gföhl
3.	 Pfarrseniorenrunde, 14 Uhr, Pfarrheim Gföhl, mit 

Vortrag von Mag. Stastny: Kapellenrallye in Bildern
6.-22.	 Martinigansl und Staubiger Jungwein beim 

Heurigen Fam. Lanz, Gföhleramt 98
7.	 11. Zankerlschnapsen der FF Moritzreith, 

19.30 Uhr, Gh Staar, Moritzreith 21
8.u.15.	 Ganslessen, 11 Uhr, Gh Winkler, Gföhleram 92,
	 Vorbestellung: 02716/6468
14.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
15.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
16.-22.	 Winzerschmankerl aus der Heurigenwerk-

statt, Yvette Lorenz
23.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche Gföhl
27.	 Seniorentag (Jahreshauptversammlung), 15 Uhr, 

Gh Haslinger (Senioren Gföhl)

„MISSA DALMATICA“
Am Sonntag, dem 25. Oktober spielt der Musikverein 
Gföhl um 9.30 Uhr die Konzertmesse „Missa Dalmatica“ 
von Franz von Suppé in der Pfarrkirche.
Anschließend wird das Stadtarchiv in der ehemaligen 
Bücherei im Obergeschoß des Stadtsaals feierlich eröffnet.

DÄMMERSCHOPPEN
Zum 20-Jahr-Jubiläum des Erlebnisbades gestaltet der Musik-
verein am Sonntag, dem 23. August, ab 17 Uhr einen 
Dämmerschoppen. Die Firma Ingrid Tiefenbacher GmbH als 
Pächterin bietet Grillspezialitäten, Salatbuffet und süße Köst-
lichkeiten an.

GESUNDE GEMEINDE – VORSCHAU
Der Herbst 2015 bringt zwei weitere Veranstaltungen der 
Gesunden Gemeinde Gföhl. Die Eröffnung des „Tut gut“-
Schritteweges findet am 20. September im Rahmen des 
Pfadfinder-Familienwandertages statt. Start ist um 10.30 Uhr 
vor dem Rathaus. Anlässlich der Hausmessen der Gföhler 
Wirtschaft Aktiv veranstaltet die Gesunde Gemeinde Gföhl 
am 4. Oktober den „1. Gföhler Gesundheitstag“ im Be-
gegnungszentrum. Ärzte und Gesundheitsbetriebe werden 
mit Infoständen auf ihre Produkte und Dienstleistungen auf-
merksam machen sowie Vorträge über interessante Gesund-
heitsthemen abhalten.

LESUNG 
„SPECK SCHNAPS MORD“
Lesung mit Waldviertel-Krimi-Autor Ernest 
Zederbauer am Freitag, dem 16. Oktober 
2015, um 19.30 Uhr, in der Bibliothek 
TREFFPUNKT•LESEN, Jaidhofer Gasse 18
Eintritt: Freiwillige Spenden

NÄCHSTE ZEITUNG TREFF.PUNKT.GFÖHL
Redaktionsschluss für die Ausgabe 4/2015 von Treff.Punkt.
Gföhl ist am 30. Oktober. Erscheinungstermin ist der 16. No-
vember.
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60. Geburtstag.

Bester Freiwilliger. 

Violinschlüssel für Musikvereinsobmann Aschauer.

KR Ernst Zierlinger und Franz Rupprecht.

Violinschlüssel für Musik-
vereinsobmann Aschauer. 
Martin Aschauer feierte im 
Kreise seiner MusikkollegIn-
nen seinen 50  Geburtstag  
Der jahrzehntelange Obmann 
des Gföhler Musikvereins, 
der übrigens auch im Bezirk 
als Obmann des NÖ Blasmu-
sikverbandes tätig ist, bekam 
vom Musikverein Gföhl einen 
geschnitzten Violinschlüssel, 
der vom Gföhler Holzkünstler 
Josef Wahlmüller angefertigt 
wurde, als Geburtstagsge-
schenk überreicht  Organisa-
tionsreferent Gottfried Völker 
und Kapellmeister Prof  Sepp 
Weber freuten sich, im Namen 
ihres Vereines dieses Kunstwerk 
zu überreichen und herzlich zu 
gratulieren  

Bester Freiwilliger. Unter 
dem Motto „Ehrung der besten 
Waldviertler Freiwilligen“ über-
reichten LR Mag  Karl Wilfing 
und Maria Forstner (Obfrau 
der NÖ Dorf- und Stadterneu-
erung) die Ehrenpreise an die 
Geehrten  Seitens der Stadtge-
meinde Gföhl wurde Johannes 
Zierlinger ausgezeichnet  Seit 
1975 ist er Mitglied der Pfad-
findergruppe Gföhl, seit ca  25 
Jahren Ausbildner und Materi-
alwart  Seit 2012 ist er für die 
Pflege des Eigengrundstückes 
der Pfadfinder verantwortlich 
und hilft bei Großlagern in der 
Technik mit  Beim SC Admira 
Gföhl hat er für den Bau des 
Vereinshauses in den Jahren 
2000-2001 unzählige wertvolle 
Arbeitsstunden geleistet 

60. Geburtstag. Dir  Franz 
Denk feierte am 18  Juni 2015 
seinen 60  Geburtstag  Er ist 
1972 in die Sparkasse Gföhl 
eingetreten und wurde 1979 
zum Innenrevisor bestellt  Be-
reits 1980 war er der jüngste 
geprüfte Sparkassenleiter Ös-
terreichs  1982 erfolgte die Be-
stellung zum Gesamtprokuris-
ten  Ende 1990 wurde er zum 
neuen Vorstandsvorsitzenden 
und Vorstandsdirektor der Spar-
kasse Gföhl ernannt  Durch die 
Einbringung des Bankgeschäf-
tes im Jahre 1992 erfolgte die 
Bestellung zum Vorsitzenden-
Stellvertreter im Vorstand der 
Sparkasse Waldviertel-Mitte, 
wo er bis 2012 wirkte  Weitere 
Funktionen wie Obmann der 
jungen ÖVP, Stadtrat, Obmann 

des Prüfungsausschusses und 
viele mehr sowie diverse Aus-
zeichnungen als Dank für sein 
Engagement runden das aus-
gefüllte Leben des Jubilares ab  
Franz Denk ist seit Juni 1980 
mit Gattin Alice verheiratet, 
aus der Ehe entstammt Sohn 
Roland  Er genießt seinen „Vor-
ruhestand“ sowie seine sportli-
chen Aktivitäten 
KR Ernst Zierlinger folgt 
Friedrich Reiter. KR Ernst 
Zierlinger wurde Nachfolger 
von Reiter und als neuer Auf-
sichtsrat der Waldviertler Spar-
kasse vorgestellt, als zweiter 
von der Sparkasse Gföhl Pri-
vatstiftung in die Waldviertler 
Sparkasse Bank AG entsand-
ter Aufsichtsrat fungiert Franz 
Rupprecht 
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